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Liebe:r Student:in 
 
Wenn Sie in Ihrem Studium von uns betreute Veranstaltungen besucht haben und/oder grosses 
Interesse am Forschungsgebiet dieses Lehrstuhls aufweisen, können Sie sich gerne zur 
Besprechung möglicher Themenstellungen für Ihre Abschlussarbeit mit mir in Verbindung setzen. 
 
Es sind qualitative und mixed-methods Arbeiten möglich.  
 
Beispiele für mögliche Themenbereiche: 
 
Ich interessiere mich generell für Fragen über die (geo)politischen Rahmenbedingungen und Rollen 
von Unternehmen. Genauer beschäftige ich mich momentan mit folgenden Forschungsthemen: 

- Wie entwickelt sich die geopolitische Weltlage und wie können Unternehmen darauf 
reagieren? 

- Wie werden Unternehmen von gewaltsamen Konflikten betroffen und wie passen sie sich an?  
 

Neben den untenstehenden verfügbaren Themen sind auch selbstgewählte Themenstellungen in 
diesen oder verwandten Bereichen willkommen. Vor allem Studierende, die einen spannenden 
Datensatz oder Zugang zu Unternehmen haben, sollen sich ermunternd fühlen, sich zu bewerben. 
Ausserdem such ich Studierende, die Ukrainisch, Russisch, Hindi oder Türkisch sprechen und gerne 
zum Krieg in der Ukraine eine Arbeit schreiben würden.  
 
Verfügbare Themen: 
 
Neben einem selbstgewählten Thema sind auch die folgenden vorgegeben Themen frei und möglich: 
 

1. Internationaler Vergleich der Sanktionspolitik gegen Russland 
Der Angriffskrieg Russlands auf die Ukraine hat weltweit zu einer Zunahme der ohnehin 
bereits strikten Sanktionsregime gegen Unternehmen, die in Russland agieren, geführt. Wie 
haben sich diese Regime aber entwickelt und beeinflusst? Reflektieren die Entwicklungen der 
Länder eine neue, multipolare Weltordnung, gibt es wieder zwei grosse geopolitische 
Machtblöcke oder gibt es eine heterogene Vielzahl an bilateralen Wirtschaftsbeziehungen? 
 

2. Wandel im Verteidigungssektor 
Lange Zeit waren grosse Unternehmen, die sich wichtige Staatsaufträge angeln konnten, die 
einzigen wichtigen Produzenten von Kriegsmaterial und Dual-Use-Gütern. Startups im Krieg 
in der Ukraine (z. B. Drohnenabwehr) wie auch Technologie-Firmen in den USA (z. B. 
Palantir) haben diesen Status-Quo gesprengt. Wohin geht dieser Wandel? Wer sind die 
wichtigen Akteure?  
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3. Unternehmen und der Nahostkonflikt 

Der Angriff der Hamas auf Israel und dessen Vergeltungsschläge haben den Nahostkonflikt 
wieder zuvorderst aufs politische Parkett katapultiert. Dabei werden politische Forderungen 
auch an Unternehmen gestellt – und manche mischen aktiv mit. Auf der einen Seite fühlt sich 
die BDS-Bewegung bestärkt (Boycott, Divestment and Sanctions). Auf der anderen verteilt 
McDonald’s Burger an israelische Truppen.  
https://www.euronews.com/business/2023/11/01/the-controversies-of-company-activism-how-
are-businesses-responding-to-the-israel-hamas-wa  

 
4. Aufrüstung und die Schweizer Wirtschaft 

Die geopolitische Lage hat auch in der Schweiz zu einer Kehrtwende geführt. Die Armee 
erhält mehr Gelder und das Land rüstet auf – wie der Rest der Welt. Dies hat auch 
Auswirkungen auf die lokale Wirtschaft. Unternehmen erhalten Aufträge zur 
Materialherstellung, Notfallpläne des Bundes verlangen eine Einbindung der Unternehmen 
zur Selbstversorgung und globale Lieferketten werden überdacht. Wie gestaltet sich diese 
Situation für die involvierten Unternehmen? Wie wird die freie Wirtschaft eingeschränkt? 
Welche Auswirkungen hat es auf die Unternehmensführung, wenn Effektivität wichtiger wird 
als Effizienz? Etc.  
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/operationsplan-deutschland-warum-es-im-ernstfall-
auf-jeden-buerger-ankommt-19669372.html  

 
5. Vicafé an der UZH 

Anfang 2023 hat die Kette Vicafé das Rondell im Hauptgebäude der UZH übernommen. Der 
Fall ist vordergründig banal. Doch mit der richtigen Frage stellt er einen spannenden und vor 
allem einfach zugänglichen Case dar. Wie nachhaltig ist der Kaffee tatsächlich im Vergleich 
zum herkömmlichen Uni-Kaffee? Sollten private Unternehmen in einer öffentlichen 
Einrichtung wirtschaften dürfen? Wie wurden Studierende, ZFV-Mitarbeiterinnen und andere 
Stakeholder in die Entscheidung mit eingebunden? Etc.  
https://www.nzz.ch/zuerich/zuerich-protest-gegen-teuren-kaffee-an-universitaet-ld.1733142  

 
Kontaktaufnahme per Email: 
 
Bitte nennen Sie in Ihrem Mail folgende Angaben:  

• Grund der Anfrage (BA/MA-Arbeit) 
• Angabe von Forschungsinteressen bzw. eigenen Ideen für mögliche Fragestellung(en) 
• Angabe bevorzugter Methodik (theoretisch oder qualitativ) 
• Angabe welche vom Lehrstuhl angebotenen Veranstaltungen Sie bereits besucht haben 
• Bitte CV und aktuellen Leistungsausweis anhängen 

 
Bitte beachten Sie zudem die folgenden generellen Dokumente (auf der Homepage rechts oben als 
«Downloads» bereitgestellt: http://www.business.uzh.ch/de/professorships/as/themenliste.html):  

• «Merkblatt für wissenschaftliche Arbeiten» 
• «Kriterien zur Beurteilung wissenschaftlicher Arbeiten» 
• «Tipps für Seminar- & Abschlussarbeiten» 
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